
P R O T O K O L L 
====================== 

 

aufgenommen anlässlich einer öffentlichen Sitzung  des Gemeinderates am 17.12.2020, in der 

Festhalle Pöggstall. 

 

Anwesende: Bgm.in Margit Straßhofer, Vzbgm. Hahn Helmut, die geschf. Gemeinderäte 

Schmid Günter, Ballwein Martin, Nagl Johannes, Andreas Gruber, Dipl. Ing. Eder Anton, so-

wie die Gemeinderäte Ing. Kamleitner Johann (bei Top 2 erschienen), Strasser Bernhard, 

Kreuzer Ingrid, Aigner Martin, Waldbauer Christian, Mistelbauer Sonja, Krischker Ernst, 

Prammer Friedrich, Ing. Sommer Leopold,  

 

Entschuldigt: GR. Jilch Heinz Leopold, GR. Hampel Florian, GR. Moser Josef, GR. Brand-

stetter Daniel, GR Waltraud Gattermann 

 

Nicht entschuldigt:   

 

Schriftführer: Michael Gruber 

 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

 

Tagesordnung: 
 

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 10.9.2020 

2. Genehmigung des Protokolls über den nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 

10.9.2020 

3. Teilungsplan des Zivilgeometerbüros DI Jonke-DI Kochberger, GZ 6363-20, KG Aschel-

berg, 

4. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne  Andreas Buxbaum, Krempersbach 2 

5. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne von Johannes Grabner, Thann 33 

6. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne von Johann und Sieglinde Laher, Würnsdorf 52 

7. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne von Erna Lichtenwallner, Dietsam 35 

8. Revers bzgl. Maßnahmen auf Gemeindegrund, Errichtung von 2 Tanks und Erweiterung der 

Kühlhalle der Fa. Nordex 

9. Ansuchen der Evangelischen Pfarrgemeinde Melk – Scheibbs um Gewährung einer Subven-

tion 

10. Ansuchen von Lagler Daniel und Kummer Daniela, Neukirchen um Gewährung der Wohn-

bauförderung 

11. Ansuchen von Käfinger Philipp, Neukirchen um Gewährung der Wohnbauförderung 

12. Ansuchen von Laher Johann und Sieglinde , Würnsdorf 52 um Gewährung der Wohnbauför-

derung 

13. Holzreiter Thomas, Gerersdorf 7, Ansuchen um Gewährung der Wohnbauförderung 

14. Beschluss über die Bestellung der Firma Holztrattner betreffend der jährlich wiederkehren-

den Prüfung des Jahresabschlusses der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG 

15. Ansuchen um Förderung der Hackgutheizung von Scheibenhofer Arnold, Gerersdorf 4 

16. Ankauf eines neuen Einsatzfahrzeuges HLF3 für die Freiwillige Feuerwehr Neukirchen am 

Ostrong 

17. Ankauf von Zusatzgeräten für den Unimog (Wildkrautbürste, Ast- und Wallheckenschere, 

Frontauslege-Mähgerät) 

18. Erhöhung der Wassergebühren – Abänderung der Wasserabgabenordnung 



19. Erhöhung der Kanalgebühren  - Abänderung der Kanalabgabenordnung 

20. Ergänzung der Friedhofsgebühren (Urnengrab) – Abänderung der Friedhofsgebührenord-

nung 

21. Beschlussfassung über eine Darlehensaufnahme für das Projekt „Güterwege“ in der Höhe 

von € 100.000,00 

22. Beschlussfassung über den 1. Nachtragsvoranschlag 2020 

23. Beschlussfassung über den Voranschlag 2021 samt dem mittelfristigen Finanzplan 2021 – 

2025 

24. Berichte 

 

Verlauf der Sitzung: 
 

Die Vorsitzende, Bgm.in Margit Straßhofer begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfä-

higkeit fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz. 

 

Vor Eingang in die Tagesordnung werden 5 Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 

Dringlichkeitsantrag 1 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, die Beschlussfassung einer Resolution, 

welche die langfristige Sicherstellung der Gemeindefinanzen zum Inhalt hat, bei der Gemein-

deratssitzung am 17. Dezember 2020 zu behandeln. 

 

Dringlichkeitsantrag 2 
Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, den Prüfbericht der unangemeldeten Ge-

barungsprüfung vom 3.11.2020 als Tagesordnungspunkt bei der Gemeinderatssitzung vom 

17.12.2020 zu behandeln. 

 

Dringlichkeitsantrag 3 
Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, über die Finanzierung des Elektro-Lea-

singfahrzeuges Mercedes Vito sowie über die Vergabe der KFZ-Versicherung bei der heuti-

gen Gemeinderatssitzung zu beraten. 

 

Dringlichkeitsantrag 4 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, über die Auftragsvergabe an die Fa. 

Gamsjäger, Ybbs, betreffend die Wiederinstandsetzung der durch den Brand beschädigten 

PV-Anlage sowie die Herstellung entsprechend dem Stand der Technik bzw. den Austausch 

der beschädigten Wechselrichter in der heutigen Gemeinderatssitzung zu behandeln. 

 

Dringlichkeitsantrag 5 

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, das Ansuchen von Franz und Rosina 

Reichinger, Prinzelndorf 26 und Gewährung einer Subvention für die Errichtung einer Photo-

voltaikanlage als Tagesordnungspunkt bei der heutigen Gemeinderatssitzung zu behandeln. 

 

Antrag der Vorsitzenden: Die 5 Dringlichkeitsanträge in die Tagesordnung der heutigen Ge-

meinderatssitzung aufzunehmen und nach dem Tagesordnungspunkt entsprechend ihrer Num-

merierung zu behandeln. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag der Vorsitzenden wird einstimmig ange-

nommen 

 

 

 



1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 10.9.2020 

Nachdem gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 10.09.2020 keine Einwände 

vorgebracht werden, erachtet die Vorsitzende dieses als genehmigt. 

 

2. Genehmigung des Protokolls über den nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 

10.9.2020 

Nachdem gegen das Protokoll über den nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 

10.09.2020 von der Bürgermeisterin verlesen wurde und keine Einwände vorgebracht werden, 

erachtet die Vorsitzende dieses als genehmigt. 

 

3. Teilungsplan des Zivilgeometerbüros DI Jonke-DI Kochberger, GZ 6363-20, KG Aschelberg, 

Die Grenzen zwischen Herrn Huber und dem öffentliches Gut in Sading wurden neu vermes-

sen, da der Grenzverlauf nicht eindeutig war. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Teilungsplan laut Vermessungsurkunde des DI Jonke 

– DI Kochberger ZT GmbH, Ingenieurkonsulent für Vermessungswesen Nibelungenlände 7a, 

GZ 6363-20 zu beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig. 

 

4. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne  Andreas Buxbaum, Krempersbach 2 

Andreas Buxbaum, Krempersbach 2 hat um Gewährung der Förderung für eine Regenwass-

erzisterne angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Förderung für die Regenwasserzisterne 

in der Höhe von € 1.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

5. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne von Johannes Grabner, Thann 33 

Johannes Grabner, Thann 33 hat um Gewährung der Förderung für eine Regenwasserzisterne 

angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Förderung für die Regenwasserzisterne 

in der Höhe von € 1.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

6. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne von Johann und Sieglinde Laher, Würnsdorf 52 

Johann und Sieglinde Laher, Würnsdorf 52 haben um Gewährung der Förderung für eine Re-

genwasserzisterne angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Förderung für die Regenwasserzisterne 

in der Höhe von € 1.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

7. Förderungsansuchen Regenwasserzisterne von Erna Lichtenwallner, Dietsam 35 

Erna Lichtenwallner, Dietsam 35 hat um Gewährung der Förderung für eine Regenwasserzis-

terne angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Förderung für die Regenwasserzisterne 

in der Höhe von € 1.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

  



8. Revers bzgl. Maßnahmen auf Gemeindegrund, Errichtung von 2 Tanks und Erweiterung der 

Kühlhalle der Fa. Nordex 

AL Hobel erklärt die baulichen Maßnahmen, welche die Firma Nordex tätigen möchte. Dabei 

sind bauliche Maßnahmen auf dem öffentlichen Gut zu machen. Mit dem Revers erklärt sich 

die Marktgemeinde Pöggstall mit der Errichtung, dem Bestand und dem Betrieb der Maßnah-

men sowie deren Auswirkungen  und der grundbücherlichen Einverleibung der erforderlichen 

Servitute auf Kosten des Bauträgers für einverstanden. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Revers für die Grundstücke 223/1, 223/2, 796/1 und 

796/2 zu beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

9. Ansuchen der Evangelischen Pfarrgemeinde Melk – Scheibbs um Gewährung einer Subvention 

Die Evangelische Pfargemeinde hat um eine Subvention angesucht. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung einer Subvention in der Höhe von € 

100,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

10. Ansuchen von Lagler Daniel und Kummer Daniela, Neukirchen 46 um Gewährung der Wohn-

bauförderung 

Lagler Daniel und Kummer Daniela, Neukirchen 46 haben um Gewährung der Wohnbauförde-

rung der Marktgemeinde Pöggstall angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie 

liegen vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Wohnbauförderung in der Höhe von € 

4.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

11. Ansuchen von Käfinger Philipp, Neukirchen 47 um Gewährung der Wohnbauförderung 

Käfinger Philipp, Neukirchen 47 hat um Gewährung der Wohnbauförderung der Marktge-

meinde Pöggstall angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Wohnbauförderung in der Höhe von € 

4.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

12. Ansuchen von Laher Johann und Sieglinde, Würnsdorf 52 um Gewährung der Wohnbauförde-

rung 

Laher Johann und Sieglinde, Würnsdorf 52 haben um Gewährung der Wohnbauförderung der 

Marktgemein-de Pöggstall angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen 

vor. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Wohnbauförderung in der Höhe von € 

4.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

13. Holzreiter Thomas, Gerersdorf 7, Ansuchen um Gewährung der Wohnbauförderung 

Holzreiter Thomas, Gerersdorf 7 hat um Gewährung der Wohnbauförderung der Marktgemein-

de Pöggstall angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor. Die Richtli-

nie soll angepasst werden mit 30% von der Aufschließungsabgabe u. max. € 4000, da es sonst 

bei einer Ergänzungsabgabe nicht verhältnismäßig ist. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Wohnbauförderung in der Höhe von € 

4.000,00 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 



14. Beschluss über die Bestellung der Firma Holztrattner betreffend der jährlich wiederkehrenden 

Prüfung des Jahresabschlusses der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG 

Für die Kommunal KG gehört gesetzlich ein Wirtschaftsprüfer durch den Gemeinderat bestellt.  

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Holzrattner Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungs 

GmbH soll bis auf weiteres mit der Wirtschaftsprüfung der Kommunal KG beauftragt werden 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

15. Ansuchen um Förderung der Hackgutheizung von Scheibenhofer Arnold, Gerersdorf 4 

Scheibenhofer Arnold, Gerersdorf 4 hat um Gewährung der Förderung für Biomasseheizung 

angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor.  

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gewährung der Förderung in der Höhe von € 150,00 

zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

16. Ankauf eines neuen Einsatzfahrzeuges HLF3 für die Freiwillige Feuerwehr Neukirchen am 

Ostrong 

Das Einsatzfahrzeug HLF 3 wurde schon über die Bundesbeschaffungsgesellschaft, mit den 

Vorbehalt der Zustimmung des Gemeinderates, bestellt. Lieferdatum ist voraussichtlich De-

zember 2021 und Zahlungsziel ist Jänner 2022. Eine Preiserhöhung von ca. 30000€ kommt we-

gen dem Fahrgestell, der Abgasnorm 6 anstatt 5 zustande. Das gewählte Unternehmen ist die 

Firma Rosenbauer, da diese auch eine Gewährleistung von 36 Monaten ab Lieferung gewährt. 

Die Geamtkosten belaufen sich auf 401992,80 € inkl. MwSt. 

Der Aktenvermerk mit dem Gespräch mit Herrn Schleritzko wegen der Finanzierung wurde 

verlesen. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Ankauf des Einsatzfahrzeuges HLF3 für die Freiwil-

lige Feuerwehr Neukirchen am Ostrong von der Firma Rosenbauer zu beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

17. Ankauf von Zusatzgeräten für den Unimog (Wildkrautbürste, Ast- und Wallheckenschere, 

Frontauslege-Mähgerät) 

Die Zusatzgeräte sollen die Arbeiten unserer Bauhofmitarbeiter erleichtern und vor allem soll 

es dadurch zu einer Zeitersparnis kommen. Desweitern würde sich auch der Unimog besser 

rentieren, da er auch im Sommer mehr genutzt werden kann. GGR Schmid hat mit der Straßen-

meisterei Pöggstall ausgemacht, dass die Gemeinde und die Straßenmeisterei gemeinsam arbei-

ten (Unkrautbürste – Gemeinde, hinterher kehr die Straßenmeisterei). 

Sollten dadurch Personalressourcen frei werden, wäre es vielleicht möglich für andere Gemein-

den zu fahren. Finanzierung und Lieferung im März 2021. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den Ankauf der Zusatzgeräte für den Unimog bei der 

Firma Pappas um 78440,63 € inkl. MwSt. zu beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

  



18. Erhöhung der Wassergebühren – Abänderung der Wasserabgabenordnung 

Die Wassergebühren sollen erhöht werden, damit eine Deckung der Kosten und eine Rückla-

genbildung zustande kommt. Die Rücklagen sollen Zweckgebunden für die Wasserversorgung 

verwendet werden. Die Wassergebühren sollen jährlich an den Index angepasst werden. 

Die Wasserabgabenordnung soll wie folgt geändert werden: 

 Anpassung der Wasserbezugsgebühr von € 1,30 auf € 1,45 pro m³ 

 Anpassung der Bereitstellungsgebühr von € 17,-- pro m³ auf € 20,-- pro m³ 

 Festsetzung des Einheitssatz zur Berechnung der Wasseranschlussabgabe auf € 5,-- (bisher 

€ 4,50) 

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Wasserabgabenordnung wie in Beilage 1 möge be-

schlossen werden.  

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

19. Erhöhung der Kanalgebühren  - Abänderung der Kanalabgabenordnung 

Die Kanalgebühren sollen erhöht werden, damit eine Deckung der Kosten und eine Rücklagen-

bildung zustande kommt. Die Rücklagen sollen Zweckgebunden für die Abwasserversorgung 

verwendet werden. Die Kanalgebühren sollen jährlich an den Index angepasst werden. 

Die Kanalabgabenordnung soll wie folgt geändert werden: 

• Anpassung der Kanalbenützungsgebühr von € 2,10 auf € 2,25 pro m³ 

• Festsetzung des Einheitssatz zur Berechnung der Einmündungsabgabe Mischwasserkanal 

auf € 12.40 (bisher € 11.80) 

• Festsetzung des Einheitssatz zur Berechnung der Einmündungsabgabe Schmutzwasserkanal 

auf € 10.70 (bisher € 10.20) 

• Festsetzung des Einheitssatz zur Berechnung der Einmündungsabgabe Mischwasserkanal 

auf € 3.40 (bisher € 3.20) 

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Kanalabgabenordnung wie in Beilage 2 möge be-

schlossen werden.  

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

20. Ergänzung der Friedhofsgebühren (Urnengrab) – Abänderung der Friedhofsgebührenordnung 

Aufgrund von Preiserhöhungen der Firma Zuzzi und der neuen Urnengräber soll die Friedhofs-

gebührenordnung angepasst werden. 

Die Friedhofsgebührenordnung soll wie folgt geändert werden: 

• Es werden im § 2 Urnengräber hinzugefügt 

• Die Beerdigungsgebühren bei Erdgräbern mit Deckel (blinde Gruft) erhöhen sich von € 

372,00 auf € 456,00. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Friedhofsgebührenordnung wie in Beilage 3 möge be-

schlossen werden.  

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

21. Beschlussfassung über eine Darlehensaufnahme für das Projekt „Güterwege“ in der Höhe von 

€ 100.000,00 

Für die Darlehensaufnahme wurden folgende Banken angeschrieben: Volksbank, Raiffeisen-

bank uns Sparkasse. Da die Volksbank und Sparkasse kein Angebot gelegt haben, bleibt nur 

das Angebot der Raiffeisenbank übrig. Das Angebot enthält bei der Verzinsung einen 3-Mo-

nats- und einen 6-Monats-Euribor.  

Antrag des Gemeindevorstandes: Die Darlehensaufnahme bei der Raiffeisenbank mit einer 3-

Monats-Euribor Verzinsung möge beschlossen werden. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 



22. Beschlussfassung über den 1. Nachtragsvoranschlag 2020 

Auf Grund von bereits erfolgten bzw. noch geplanten Über- bzw. Unterschreitungen des Vor-

anschlages 2020 sowohl einnahmen- als auch ausgabenseitig, war eine Abänderung der An-

sätze im operativen wie auch im investiven Haushalt notwendig. Ein Grund für die Änderung 

waren die niedrigeren Ertragsanteile wegen der Corona-Krise. 

Im Detail wurden die Einnahmen bzw. Ausgaben des operativen und investiven Voranschlages 

2020 um nachstehende Beträge abgeändert: 

 

 VA 2020 + 1 NTVA 2020 Differenz von VA 2020 & 1 NTVA 2020 

Operativer HH - Einnahmen 6 013 600,00 1 076 300,00 

Operativer HH - Ausgaben 6 512 100,00 1 649 800,00 

Investiver HH - Einnahmen 1 602 000,00 964 500,00 

Investiver HH - Ausgaben 1 612 000,00 899 500,00 

 

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2020 lag in der Zeit vom 23.11.2020 bis 07.12.2020 zur öffentli-

chen Einsichtnahme auf. Stellungnahmen zum 1. Nachtragsvoranschlag 2020 wurden keine 

eingebracht. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge den detailliert präsentierten 1. 

Nachtragsvoranschlag 2020 genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

  



23. Beschlussfassung über den Voranschlag 2021 samt dem mittelfristigen Finanzplan 2021 – 2025 

Der Voranschlag des Haushaltsjahres 2021 wurde entsprechend den Bestimmungen der NÖ. 

Gemeindeordnung rechtzeitig im Einvernehmen mit der Abt. Gemeinden des Amtes der NÖ. 

Landesregierung erstellt und dessen Entwurf  samt Dienstpostenplan in der Zeit vom 

23.11.2020 bis 07.12.2020 durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufge-

legt. Die Auflage wurde in der Zeit vom 23.11.2020 bis 07.12.2020 öffentlich kundgemacht. 

Das Budget 2021 gliedert sich in einem Finanzierungs- und in einen Ergebnisvoranschlag, wel-

che sich wie folgt beziffern: 

 Ergebnisvoranschlag Erträge  € 5.382.300,00   (operative Gebarung) 

 Ergebnisvoranschlag Aufwendungen  € 5.094.100,00  (operative Gebarung) 

 Finanzierungsvoranschlag Einzahlungen € 4.980. 000,00  (operative Gebarung) 

 Finanzierungsvoranschlag Auszahlungen € 4.053.400,00  (operative Gebarung) 

 Finanzierungsvoranschlag Einzahlungen €    779.100,00  (investive Gebarung) 

 Finanzierungsvoranschlag Auszahlungen € 1.719.900,00  (investive Gebarung) 

An Darlehensaufnahmen sind im Haushaltsjahr 2021 € 978.000,00 vorgesehen. Die Tilgungen 

sind mit € 856 200,00, der Zinsendienst mit € 97.400,00 und die Schuldendienstersätze mit € 

127.100,00 veranschlagt. 

Der prognostizierte Buchwert der offenen Darlehensverbindlichkeiten per 31.12.2021 wird mit 

€ 9 029 600,00 beziffert. 

Der mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2020 bis 2024 stellt sich wie folgt dar:  

Dem Gemeinderat wird der Voranschlag 2021 im Detail zur Kenntnis gebracht. 

Zum ordnungsgemäß kundgemachten Voranschlagsentwurf wurde keine Stellungnahme einge-

bracht. 

Antrag des Gemeindevorstandes: Den vorliegenden Voranschlagsentwurf für das Kalender-

jahr 2021 zu genehmigen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird mit 3 Stimmenthaltungen = Ableh-

nung (GGR Anton Eder, GR Leopold Sommer, GR Johann Kamleitner) angenommen. 

 

 

 

 

24. Berichte 

 

 

  



Dringlichkeitsantrag 4 

 

Sachverständiger Josef Reiterer stellt die Problematik, bezüglich der Photovoltaikanlagen in 

der Gemeinde und besonders jene der NM Pöggstalll vor. 

Es bestehen erhebliche Mängel bei allen Anlagen, welche auch nach mehrmaliger Aufforde-

rung nicht von der Firma Gamsjäger saniert wurden. Durch diese Mängel besteht erhebliche 

Gefahr und die Gemeinde muss Zahlungen leisten, da dadurch zu wenig Strom geliefert wird. 

Bei den Bau der Anlagen hatte die Firma Henninger und Partner die Bauaufsicht. 

Antrage der Vorsitzenden: Der Gemeinderat soll die Zustimmung erteilen das sich die Ge-

meinde von einem Rechtanwalt beraten lasse und dieser auch ein Schreiben an die Firma 

Gamsjäger und Henniger ehestmöglich verfassen möge. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

Dringlichkeitsantrag 1 

 

Die Bürgermeisterin verliest den Resolutionsantrag, welcher bei Zustimmung an den Gemein-

debund übermittelt werden soll. 

Antrag der Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge den Resolutionsantrag beschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

 

Dringlichkeitsantrag 2 

 

Obmann des Prüfungsausschusses Ernst Krischker berichtet über die letzte unangemeldete 

Gebarungsprüfung, welche am 03.11.2020 stattgefunden hat. 

Folgende Tagesordnungspunkte waren Teil der Prüfung: 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Überprüfung des Kassenbestandes 

3. Stichprobenartige Belegskontrolle 

4. Darlehensübersicht noch nicht abgeschlossener Projekte 

Zu Tagesordnungspunkt 2: Istbestände (Stand 30.10.2020) 

 

Nachstehende Feststellungen wurden getroffen: 

 

Girokonto bzw. Sparbuch Bankinstitut 

Auszug 

Nr. Auszugsdatum Betrag in € 

Bargeld     1.140,20 

Girokonto Nr. 05600-000029 Waldviertler Sparkasse Bank AG 211/02 30.10.2020 -77.746,51 

Sparbuch Nr. 34.041.996 

Raiffeisenbank Mittleres Most-

viertel  31.12.2019 28.601,44 

Sparbuch Nr. 0110-117876 

(Rückl. Kanal) Waldviertler Sparkasse Bank AG  03.02.2020 94.691,70 

Sparbuch Nr. 0110-117850 

(Rückl. Abf.) Waldviertler Sparkasse Bank AG  03.02.2020 76.361,05 

Gesamt    123.047,88 

 

Der Kassenbestand lt. Buchhaltung stimmt mit dem Kassenbestand auf den Girokonten und 

Sparbüchern überein. 

Zu Tagesordnungspunkt 3: Die Belegskontrolle ergab keine Beanstandungen 



 

Zu Tagesordnungspunkt 4: Der Kassenverwalter übergibt den Prüfungsausschuss eine Zusam-

menstellung der genehmigten bzw. der aufgenommenen Darlehen, denen die aufgewendeten 

Kosten bzw. Ausgaben der jeweiligen Projekte gegenübergestellt wurden. Diese Zusammen-

stellung stellt sich wie folgt dar: 

 

Darlehensaufnahme 
  2020     

  geplant aufgenommen Kosten 2020  gesamt   

Breitbandausbau (Kabelbau) 150.000,00 150.000,00 148.649,64   

Leitungskataster 150.000,00 67.000,00 68.805,04   

ABA Krempersbach u. Ziegelofen 150.000,00 60.000,00 210.810,61   

ABA Krempersbach u. Ziegelofen   150.000,00   aufgenommen 2019 

WVA Laaser-Brunnen (Nordex) 56.250,00 56.250,00 189.177,14 Übersch. 2019 = 247634,44 

Krempersbach     53.950,50   

 

Antrag der Vorsitzenden: Der Gemeinderat möge den vorgetragenen Prüfbericht bzw. die 

Erläuterungen der Ausgabenüberschreitungen zur Kenntnis nehmen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 

  



Dringlichkeitsantrag 3 

GGR klärt den Gemeinderat über die Finanzierungsmöglichkeiten für den Mercedes E-Vito 

auf. Folgende Möglichkeiten gibt es: 

Listenpreis: 76 573,20   Kaufpreis: 58 409,36 

     

 Finanzierungsdauer: 60 Monate 

 operating Leasing  Restwertleasing  Restwertleasing Kreditfinanzierung 

     

Anzahlung: 13 600,00 13 600,00 13 600,00 58 409,36 

Leasingrate: 516,07 818,00 596,00 0,00 

Leasingraten 

summe: 30 964,20 49 080,00 35 760,00 0,00 

Restwertzg. nicht möglich 0,00 15 000,00 0,00 

Förderungen -29 000,00 -29 000,00 -29 000,00 -29 000,00 

 15 564,20 33 680,00 35 360,00 29 409,36 

 

Beim operating Leasing muss da Fahrzeug zurückgegeben werden und einzelne Schäden be-

zahlt werden. 

Es handelt sich um eine Außerplanmäßige Ausgabe durch eine Kreditfinanzierung, welche 

aktuell nicht im VA 2021 ist und in den 1. NTVA 2021 gehört. 

Des Weiteren wurden auch Angebote für die KFZ-Versicherung eingeholt. (NÖ Versicherung 

2 Angebote, Generali Versicherung) 

Antrag der Vorsitzenden: Den Mercedes E-Vito über die Kreditfinanzierung anzuschaffen 

und die Versicherung bei der NÖ Versicherung (Variante 1-niedrigerer Selbstkostenbeitrag) 

abzuschließen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmig angenommen 

 

Dringlichkeitsantrag 5 

Franz und Rosina Reichinger, Prinzelndorf 26 haben um Gewährung der Förderung für Photovolta-

ikanlagen angesucht. Alle erforderlichen Unterlagen, laut Richtlinie liegen vor.  

Antrag des Vorsitzenden: Der Gewährung der Förderung in der Höhe von € 150,00 zu genehmi-

gen. 

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Beschlussfassung 

 

 

 

Ende der Sitzung: 21:45 

 


